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Hygienekonzept Runde der Ringgeister e.V.  
für den Vereinsraum Turnhallestr. 39, 72250 Freudenstadt 

 

 

Nach dem durch den Corona-Lockdown erzwungenen Schließen des Vereinsraums, 

hat der Vereinsvorstand in seiner Online-Sitzung vom 11.06.20 beschlossen den 

Vereinsraum unter Auflagen wieder zu eröffnen. Auch wenn die aktuelle Corona-

Verordnung dies nicht explizit für den nichtöffentlichen Raum fordert, sondern nur 

„empfiehlt“, wurde ein Hygienekonzept beschlossen, das verbindlich für alle 

Benutzer des Vereinsraums ist. Dies tun wir, um auch weiterhin 

verantwortungsbewusst mit der Situation umzugehen und den Verein(sraum) 

möglichst nicht zu einem Ausbruchsherd für Corona-Infektionen zu machen. 

 

 

Entscheidungsgrundlage: 

In Baden-Württemberg gelten die Kontaktbeschränkungen zunächst bis zum 30. Juni 

2020. Die Corona-Verordnung regelt, dass ab dem 10. Juni 2020 grundsätzlich 

höchstens 20 Personen aus mehreren Haushalten außerhalb des öffentlichen Raums 

zusammenkommen dürfen. (Anmerkung des Vorstandes: Beim Vereinsraum handelt es 

sich um „nichtöffentlichen“ Raum, wie eine Privatwohnung) 

 

Mehr Personen dürfen zusammenkommen, wenn es sich bei den teilnehmenden 

Personen ausschließlich um direkte Verwandte (Großeltern, Eltern, Kinder, Enkel) sowie 

Geschwister mit Nachkommen handelt oder die Personen dem eigenen Haushalt 

angehören. Ebenso ausgenommen sind die Lebenspartnerinnen und Lebenspartner der 

genannten Personen. Besuche bei Ehegatten, Lebenspartnerinnen oder Lebenspartnern 

oder Partnerinnen und Partnern sind damit selbstverständlich erlaubt. 

 

Für private Gärten gelten die gleichen Regeln wie für die Wohnung. 

 

Die anwesenden Personen müssen keinen Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten. Um 

die Ansteckungsgefahr zu reduzieren und sich und seine Gäste zu schützen, empfehlen 

wir trotzdem die Hygienemaßnahmen möglichst zu beachten. Vermeiden Sie 

beispielsweise Körperkontakt wie Händeschütteln und Umarmungen, lüften Sie in 

geschlossenen Räumen regelmäßig oder setzen Sie sich in den Garten oder auf den 

Balkon. 

 

(Quellen: Staatsministerium und Innenministerium Baden-Württemberg, via COREY,  

Abruf 11.06.2020, 21:19 Uhr 

https://im.baden-wuerttemberg.de/de/service/chatbot-corey/) 

 

 

  

https://im.baden-wuerttemberg.de/de/service/chatbot-corey/
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Hygienekonzept Vereinsraum 
 

Allgemein: Den Vereinsraum nutzen/betreten darf nicht, wer in Kontakt zu einer mit 

SARS-CoV-2 infizierten Person steht oder stand, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 

14 Tage vergangen sind, oder Symptome eines Atemwegsinfekts oder erhöhte 

Temperatur aufweist. 

 

Mund-Nase-Schutz, persönliche Nähe: Ein entsprechender Mund-Nase-Schutz, 

Gesichtsschild o.ä., ist im Vereinsraum nicht vorgeschrieben. Da die Spielsituation im 

geschlossenen Raum aber potenziell eine erhöhte Infektionsgefahr darstellen kann, soll 

jeder Anwesende selbst entscheiden, ob er einen Mund-Nase-Schutz tragen möchte, bzw. 

sich die Spielrunde in diesem Punkt im Vorfeld absprechen. Allgemeine Hygieneregeln 

empfehlen Händeschütteln und Umarmungen zu unterlassen sowie soweit möglich 

Abstand zu halten. 

 

Anwesenheitsdaten: Es wird von allen Anwesenden verbindlich die Anwesenheit im 

Vereinsraum dokumentiert, hierzu liegen im Vereinsraum spezielle Listen aus. Erfasst 

werden Datum, Name, Vorname und Telefonnummer, bei Gästen, die keine 

Vereinsmitglieder sind, zusätzlich die Adresse. Die Daten werden vier Wochen aufbewahrt 

und anschließend vernichtet. 

Weitere Informationen unter Beilage “Verordnung des Sozialministeriums zur 

Eindämmung von Übertragungen des Corona-Virus“ §4 (Fassung 12.Juni 2020) 

 

Gemeinsamer Eingangsbereich mit der Halle und Treppenhaus: Das Treppenhaus 

wird nur im Einbahnstraßen-Prinzip genutzt, es gehen also gleichzeitig nur Personen nach 

oben oder nach unten, so dass es im engen und nicht gut zu lüftendem Treppenhaus zu 

keinen engen Kontakten kommt. Es ist ein Mindestabstand von 1,5m einzuhalten. Im 

Eingangsbereich der Halle (öffentlicher Raum) und im Treppenhaus soll ein Mund-Nase-

Schutz getragen werden. 

 

Handhygiene: Beim Betreten der Vereinsräume werden die Hände mindestens 30 

Sekunden mit Seife gewaschen. Hierzu gibt es im WC sowie in der Küche neue 

Flüssigseifenspender und Einmalhandtücher. Die benutzten Einmalhandtücher werden in 

den bereitstehenden Mülleimern entsorgt. Zusätzlich steht als Ergänzung 

Handdesinfektionsmittel bereit. 

 

Lüften: Neben Tröpfcheninfektionen stellen auch Aerosole eine erhebliche 

Verbreitungsquelle von Coronaviren dar. Die Anwesenheit mit mehreren Personen in 

geschlossenen Räumen birgt ein höheres Verbreitungspotential als im Freien. Daher muss 

der Vereinsraum mehrmals während der Nutzung gelüftet werden. Dies soll zu Beginn, 

zwischendurch (jede Stunde) und vor Ende der Veranstaltung geschehen.  

Die Türe zur Bibliothek ist stets geschlossen zu halten, die Türe zum Balkon immer offen 

(größerer Luftraum) und durch den Ventilator ist für Luftzug zu sorgen, um Aerosole 

schneller absinken zu lassen. 
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Kasse: Verzehrumsätze werden wie bisher aufgeschrieben, jeder legt sein Geld 

selbstständig in die Kasse, der Kassierer/Eventverantwortliche überwacht dies visuell und 

unterschreibt anschließende die Liste. 

 

Geschirrreinigung: Geschirr, Besteck, Gläser u.ä. wird mittels der Spülmaschine 

gereinigt. Wenn es nur um einzeln Gegenstände geht, können diese im 

Handwaschbecken mit heißem Wasser (Wasserkocher nutzen) und ausreichend Seife 

gereinigt werden. Bitte Geschirr auf dem Spültisch lufttrocknen lassen, keine 

(gemeinsamen) Geschirrtücher nutzen. 

 

Reinigung/Desinfektion: Vor Ende der Veranstaltung werden Spieltische, Türklinken, 

Lichtschalter, Stuhllehnen sowie Kasse (außen), gemeinsam benutzte Stifte (z.B. 

Kassenliste) und Flaschenöffner mit Sprühdesinfektionsmittel und Einmalhandtüchern 

gereinigt (liegt auf Tablett bereit). Die benutzten Einmaltücher werden in die Mülleimer in 

WC/Küche entsorgt. Die Reinigung wird auf der Anwesenheitsliste mit Unterschrift 

bestätigt. 

 

 

Jeder Spielgruppe ist selbst verantwortlich, dass dieses Hygienekonzept 

durchgeführt und eingehalten wird. 

 

Jede Spielgruppe entscheidet eigenverantwortlich, ob Nicht-Vereinsmitglieder 

teilnehmen dürfen oder nicht. 

 

Jede Spielgruppe entsorgt die Einmaltücher nach jedem Treffen selbst. 

 

 

 

Allgemeine Hygienehinweise: 

● Abstand halten, wenn möglich mind. 1,5m, nicht zu viele Personen je Raum 

● Körperliche Nähe vermeiden (Händeschütteln, Umarmungen)  

● Geeigneten Mund-Nase-Schutz tragen 

● Regelmäßig Hände waschen (mind. 30 sek.) oder desinfizieren 

● Gemeinsam genutzte Gegenstände und Oberflächen reinigen/desinfizieren 

● Husten/Räuspern/Niesen in die Ellenbeuge oder ein Taschentuch 

● Taschentücher nicht mehrfach benutzen 

● Regelmäßig Lüften, für indirekte Luftbewegung sorgen (Ventilator) 

● In nicht geschlossen Räumen nicht schreien oder singen, da dadurch sowohl die 

Tröpfchen- als auch Aerosolbelastung steigt. 


